
 

 

 

 

 

Nr. 115 / 8. November 2022 

Einladung an die Medien: Zentrale Gedenkstunde des Landes 

Schleswig-Holstein zum Volkstrauertag 2022 im Landtag 

Deutschland gedenkt am kommenden Sonntag (13. November) der Opfer von Kriegen und 

Gewaltherrschaft. Die zentrale Gedenkveranstaltung des Landes Schleswig-Holstein zum 

Volkstrauertag richten Landtag, Landesregierung und der Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge e.V., Landesverband Schleswig-Holstein, gemeinsam im Plenarsaal des 

Landeshauses aus. Die Gedenkrede hält Parlamentspräsidentin Kristina Herbst. Die 

Schirmherrin des schleswig-holsteinischen Volksbundes wird auch das traditionelle 

Totengedenken sprechen. 

Die Eröffnung der Veranstaltung übernimmt der Landesvorsitzende des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V., Ekkehard Klug. Für die Landesregierung richtet die Ministerin für Justiz 

und Gesundheit, Kerstin von der Decken, ein Grußwort an die Gäste. In persönlichen Beiträgen 

sprechen Lars-Arne Walter aus Lübeck und Franz-Josef Heckrodt aus Kiel über ihre „Gedanken 

zum Volkstrauertag“. Das Blechbläserquintett des Marinemusikkorps Kiel unter der Leitung von 

Hauptbootmann Felix Smigaj begleitet die Gedenkstunde musikalisch. 

„Gemeinsam für den Frieden“ – der Leitsatz des Volksbundes gewinnt vor dem Hintergrund des 

russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine eine besondere Bedeutung. Neben den zahllosen 

Toten der beiden Weltkriege wird am Volkstrauertag auch an die Opfer von Kriegen und Konflikten 

nach Ende des Zweiten Weltkrieges bis in heutige Tage gedacht. 

 

Zur Gedenkstunde am 

Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr 

im Plenarsaal des Landeshauses, Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel 

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen. 


